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Programm
INDIVIDUALISIERUNG UND  
PERSONALISIERUNG IN DER  
VISZERALMEDIZIN… 

… aus der Sicht der Onkologin
Prof. Dr. Viviane Hess
Leitende Ärztin Onkologie, 
Universitätsspital Basel

… aus der Sicht des Gastroenterologen
Prof. Dr. Dr. Petr Hruz
Stv. Chefarzt, Gastroenterologie, Clarunis

… aus der Sicht des Viszeralchirurgen 
Prof. Dr. Martin Wagner
Oberarzt Viszeralchirurgie und Professor  
für KI-gestützte Assistenzsysteme  
in der Chirurgie, Universitätsklinikum  
Carl Gustav Carus an der TU Dresden 

Individualisierte Medizin – eine 
ethisch-theologische Perspektive 
Prof. Dr. Georg Pfleiderer
Professor für Systematische  
Theologie / Ethik, Universität Basel

MODERATION
Prof. Dr. Stefan Kahl
Prof. Dr. Beat Müller

Akkreditiert durch die SGAIM, die 
SGGSSG, die SGC/SSC jeweils 2 Credits

Wird von «personalisierter Medizin» gesprochen, 
sind Strategien gemeint, die v.a. genetische  
und lebensstilbezogene Faktoren berücksichtigen. 
Beim Rektumkarzinom, aber auch bei IBD und 
in der Viszeralchirurgie drängen individua lisierte 
Strategien nach vorn. Zur «Personalisierung», 
sammeln wir Informationen, die über die Therapie  
der konkreten Erkrankung hinaus Bedeutung 
erfahren können, wenn es beispielsweise um 
Risiken für andere Erkrankungen, um Versicher
ungsfragen etc. geht. Diese Infor mationen  
könnten Hinweis auf Erkrankung – oder Gesund
heit – geben, und so Begehrlichkeiten jenseits 
des Medizinischen wecken. Wir können sicher 
nicht alle Aspekte vollständig beleuchten, aber  
wir wollen Impulse setzen und laden Sie ein, mit 
uns ins Gespräch zu kommen.

DATUM: 21. AUGUST 2025
ZEIT: 18.30 BIS 21.00 UHR 
ORT: HYPERION HOTEL BASEL
MIT APÉRO RICHE

Um Anmeldung bis zum  
14. August 2025 wird gebeten  
über www.clarunis.ch/forum

Wir danken unseren langjährigen Partnern, die es uns durch  
ihre Unterstützung ermöglichen, diese Veranstaltung zu realisieren.


